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Arnsberg, den 07.06.2021 
 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigten! 
 
Nun haben wir auch den Wechselunterricht hinter uns gelassen und 
hoffen, dass wir bis zu den Sommerferien alle gesund und von wei-
teren Quarantänefällen verschont bleiben. 
 
 

Umfrage zum Lernen auf Distanz 
 

Wir möchten uns ganz herzlich bei Ihnen und auch bei den Schü-
ler*innen für das Ausfüllen des Umfragebogens bedanken. Eine 
Rückmeldung darüber, wie es im Distanzlernen zuhause läuft, ist für 
die Lehrkräfte sehr wichtig, um gegebenenfalls notwendige Dinge 
ändern zu können.  
Ca. 140 Umfragebögen sind jeweils ausgegeben worden. Von den 
Schüler*innen haben wir 114 Bögen ausgefüllt bekommen, von den 
Eltern und Erziehungsberechtigten 68 Bögen – also rund die Hälfte.  
Die gesamte Auswertung der Bögen finden Sie auf unserer Home-
page im Bereich „Aktuelles“.  
 

Zusammenfassend wurde deutlich, dass die Organisation und der 
Kontakt größtenteils gut funktionieren. Da der Bogen anonym aus-
gefüllt wurde, wissen wir aber nicht, in welchen Einzelfällen es noch 
Schwierigkeiten gab. Hier bitten wir Sie eindringlich, falls wir erneut 
in eine Phase des Distanzlernens geraten, unbedingt die Lehrkraft 
auf bestehende Probleme oder Wünsche anzusprechen. Nur so kön-
nen wir etwas zum Besseren verändern.  



 
In beiden Umfragegruppen wurde auch deutlich, dass die Selbst-
ständigkeit bei der Bearbeitung der Aufgaben noch entwicklungsfä-
hig ist. Ungefähr in der Hälfte aller Bögen wurde angegeben, dass 
die Aufgaben nicht oder nur teils selbstständig von den Kindern be-
arbeitet wurden. Bei positiver Betrachtung ist es immerhin die 
Hälfte an Schüler*innen, die es schafft.  
 
Zu vermuten ist, dass die Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten zu-
nimmt, je älter die Schüler*innen werden, weil sich eine Routine in 
der Arbeit mit Wochenplänen und der Anwendung der verschiede-
nen Methoden entwickelt. 
Ob das so stimmt, ist etwas, dass wir im Rahmen der Schulentwick-
lung in den Blick nehmen werden, weil die Entwicklung von Selbst-
ständigkeit eines unserer übergeordneten Ziele ist und somit einen 
Erfolg für unsere schulische Arbeit darstellen würde. 
 
Wir beobachten in der Schule aber auch, dass insbesondere kognitiv 
schwächere Schüler*innen eher Schwierigkeiten im Bereich des 
selbstständigen Arbeitens haben, so dass wir hier verstärkt überle-
gen müssen, wie wir im Rahmen des Distanzlernens noch intensiver 
unterstützen können. Auch hier möchten wir Sie bitten, Schwierig-
keiten in solchen Phasen unbedingt mitzuteilen.  
 
Uns allen ist bewusst, dass die häuslichen Bedingungen – berufstätig 
oder nicht, vorhandene oder nicht vorhandene Endgeräte, Einzel-
kind oder mehrere Kinder im Haushalt, sprachliche Barrieren usw. – 
sehr unterschiedlich sind. Dies hat zur Folge, dass auch die erbrach-
ten Leistungen sehr unterschiedlich ausgefallen sind.  
Für uns ist deshalb der Kontakt zu Ihnen und den Kindern besonders 
wichtig, um diese Dinge einschätzen zu können. Transparenz spielt 
hier für beide Seiten eine große Rolle. 
 



So, wie viele von Ihnen rückgemeldet haben, dass Sie mit dem Ein-
satz und dem Engagement der Lehrkräfte (sehr) zufrieden sind, kön-
nen auch wir zurückmelden, dass viele Eltern und Erziehungsberech-
tigten sich trotz aller Hürden intensiv um die Erledigung der schuli-
schen Aufgaben gekümmert haben. 
 
Für dieses Engagement und die Zusammenarbeit in dieser schwie-
rigen Zeit, in der wir alle unsere Grenzen erfahren, möchten wir 
uns – auch im Namen der Kinder – sehr herzlich bedanken. 
 
 
 

Sparda-Spenden-Wahl 
 
Leider hatte unsere Teilnahme an der Sparda-Spenden-Wahl unter 
dem Motto „Programmier dich fit – der Roboter macht mit“ keinen 
Erfolg. Wenn Sie sich an der Wahl beteiligt haben, bedanken wir uns 
recht herzlich dafür. Es hat aber letztendlich mit 365 Punkten nur zu 
Platz 139 gereicht, so dass wir uns hinsichtlich der Anschaffung von 
Robotern als Programmierungsequipment noch gedulden müssen.  
 
 
 

Radfahrausbildung in der Jahrgangsstufe 4 
 
Trotz der widrigen Bedingungen konnte ein 
Teil der Radfahrausbildung im Straßenver-
kehr stattfinden. Das haben die Viertklässler 
nicht zuletzt ihren Eltern und Erziehungsbe-
rechtigten zu verdanken, die sehr flexibel 
auf die spontane Terminplanung reagiert 
und das Vorhaben engagiert unterstützt haben.  
Wir bedanken uns auch dafür recht herzlich!  
 



Schulkonferenz 
 
Die letzte Schulkonferenz in diesem Schuljahr findet  
 

am Dienstag, dem 22. Juni um 18.30 Uhr  
im Videoformat  

 
statt. Die Zugangsdaten erhalten die Schulkonferenzmitglieder mit 
einer separaten Einladung.  
 
 
 

Abschluss der Jahrgangsstufe 4 
 
Leider können wir auch in diesem Jahr keine große Verabschie-
dungsfeier im Forum durchführen.  
Aufgrund der niedrigen Inzidenzwerte ist es uns aber möglich, die 
Kinder im kleinen Rahmen eines Gottesdienstes zu verabschieden.  
 
Der Gottesdienst findet  
 

am Donnerstag, dem 1. Juli um 8.30 Uhr  
in der Heilig Kreuz Kirche  

 
statt.  
 
Alle Eltern und Erziehungsberechtigten der Viertklässler sind dazu 
herzlich eingeladen. Weitere Informationen – auch hinsichtlich der 
Hygienemaßnahmen – erhalten Sie über die Klassenlehrerinnen.  
 
Alle anderen Schüler*innen verabschieden sich von den Viertkläss-
lern am letzten Schultag von den „Balkonen“ der einzelnen Klassen, 
wenn die Viertklässler zu den Bussen gehen.  
 



Zeugnisausgabe 
 
Im Rahmen der Zeugnisausgabe möchten wir weiterhin Kontakte re-
duzieren. Die Kinder bekommen am 30. Juni eine Kopie ihres Zeug-
nisses, welche Sie als Eltern und Erziehungsberechtigte bitte zu-
hause unterschreiben und Ihrem Kind wieder mit in die Schule ge-
ben. Sie erhalten dann das Original im Austausch gegen die unter-
schriebene Kopie. 
Wenn Sie Gesprächsbedarf haben, vereinbaren Sie bitte mit der 
Klassenlehrkraft möglichst einen telefonischen Gesprächstermin. In 
Ausnahmefällen sind natürlich auch persönliche Gespräche vor Ort 
möglich.  
 
 

Letzter Monatsbrief für dieses Schuljahr 
 
Da es im Juli nur noch zwei Tage sind, ist dieser Brief der letzte in 
diesem Schuljahr.  
Deshalb wünschen wir Ihnen und den Kindern mit Blick auf die Som-
merferien schon jetzt eine schöne und hoffentlich entspannte Zeit! 
Bleiben Sie gesund! 
 
 

Noch wichtig 
 

Letzter Schultag vor den Ferien: 
 
Bitte denken Sie daran, dass der Unterricht  
 am Freitag, dem 2. Juli 2020  
nach der 3. Stunde – um 10.50 Uhr – endet.  
 
Es findet keine OGS statt! 



Erster Schultag nach den Ferien: 
 
Nach den Ferien beginnt der Unterricht für alle Kinder  
 
am Mittwoch, dem 18.08.2021, um 8.00 Uhr. 
 
 
Sollte sich daran etwas ändern, was wir natürlich alle nicht hoffen, 
werden Sie über die Homepage und einen zusätzlichen Elternbrief 
zum Ende der Ferien informiert.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Kreß     Enting 
(Schulleiterin)    (stellv. Schulleiterin) 


